
 

 

Vogelparadies Oman 
Kostbarkeiten aus drei Kontinenten 
   

 
Rotschnabel-Tropikvogel C. Hischenhuber 

   
Zum wiederholten Mal gelingt es uns die „Big Five“ des Oman komplett zu sehen: 
Schieferfalke, Goldflügelgimpel, Kaffernadler, Reiherläufer und Seidenwürger! Mit gesamt 
204 Vogelarten werden die Erwartungen bei weitem übertroffen. Sehr beeindruckend sind 
unsere beiden Bootsausfahrten mit mehreren überraschenden Beobachtungen. Die 
Übernachtung im ‚Turtle Beach Resort‘ in Ras Al Hadd ermöglicht den geführten Besuch im 
Meeresschildkröten-Schutzgebiet.  
 
Claudia Hischenhuber, Harald Bihlmaier und Karl-Bernd Walter sei herzlich für die 
hervorragenden Fotos gedankt! 
   
Highlights der 
Reise: 

  

 
BIG FIVE OF OMAN Schieferfalke Goldflügelgimpel Kaffernadler 
Seidenwürger Reiherläufer! 

 
Pelagic Boat Trips mit Jouaninsturmvogel, Persischem 
Sturmtaucher, Swinhoewellenläufer, Zügel- und Rußseeschwalbe, 
hunderten Odinshühnchen und vielem mehr! 

 
Fleckenuhu auf wenige Meter frei zu sehen! 

   
   
Reisedaten:   

Termin Von 02.11.2019  bis 12.11.2019     
Teilnehmerzahl 10 Reisende  

Unterkunft Al Fajal Hotel Muscat  
Beach Resort Salalah  
Turtle Beach Resort Ras Al Hadd 

 

   
   
Reiseleiter Tobias Epple  
  



 

 

  
Reiseverlauf  

Tag 1 Mit etwas Verspätung kommt die Gruppe von 
Frankfurt am Abend in Muscat an. Auf der Fahrt 
zum Hotel erste Eindrücke von der Stadt mit 
Sultan Qaboos Moschee und Opera House. 
Trotz der fortgeschrittenen Stunde hat die Küche 
noch für uns geöffnet, und es gibt noch eine 
Kleinigkeit zu essen sowie ein Bier oder Glas 
Wein. Nach Vorstellungsrunde und Erläuterung 
des Programms für den nächsten Tag geht es 
endlich ins Bett. 

 

Tag 2 Im Hotelgarten lassen sich schon beim Frühstück 
Wüstenschwalbe, Hirtenmaina, Palmtaube, 
Purpurnektarvogel und Indischer 
Silberschnabel sehen. Gleich am Morgen fahren 
wir mit dem Boot zur vor Muscat gelegenen Fahal 
Insel - Brutplatz des Schieferfalken. Bereits auf 
der Fahrt gibt es einige Vogelarten zu bestaunen. 
Erste Eilseeschwalben fliegen an uns vorbei, 
Odinshühnchen halten sich truppweise auf der 
Meeresoberfläche auf. Bei einer Boje sitzt ein 
Maskentölpel und lässt sich fotografieren. Nahe 
der Insel sind Fischerboote vor Ort, in deren 
Nähe sich Tundra-, Hemprich-, Dünnschnabel- 
und Lachmöwen aufhalten. An der Insel 
angekommen, ist zunächst kein Vogel zu sehen. 
Anfang November machen sich die Falken ins 
Winterquartier nach Afrika auf. Möglicherweise 
sind schon alle aufgebrochen? Bei der zweiten 
Runde um die Insel kurze Aufregung: Ein 
Turmfalke ist für wenige Sekunden zu sehen, 
aber eindeutig ein Turmfalke. Schließlich zeigen 
sich Fischadler und Graureiher sehr schön. 
Auch bei den Möwen und Seeschwalben herrscht 
plötzlich Unruhe: Zwei Spatelraubmöwen 
tauchen auf und gehen auch kurzzeitig auf eine 
Eilseeschwalbe los. Bei der dritten Runde um die 
Insel schließlich der Moment des Tages: Im 
besten Licht fliegt ein Rotschnabel-Tropikvogel 
mehrere Runden vor dem Boot bevor er in einer 
Felsnische verschwindet! Und als wir den 
Schieferfalken schon fast aufgegeben haben, 
zeigt sich dieser tatsächlich auch noch: Ein Alt- 
und ein Jungvogel machen ihre Flugspiele über 
der Insel, um genauso plötzlich, wie sie 
erschienen sind, auch wieder zu verschwinden! 
Vom Hafen fährt uns Masoud zum Garten des Al 
Bustan Palace Hotels. Allein im Grün rund um 
den Parkplatz halten wir uns lange auf, denn hier 
wimmelt es von Vögeln. Am ersten Tag sind auch 
die häufigen Arten neu - so begeistern uns unter 
anderem Weißohr- und Rußbülbül, Hinduracke, 
Smaragdspint, Purpurnektarvogel, 
Wiedehopf, Muskatamadine und 
Wachtelfrankolin. Anschließend fährt uns 

 



 

 

Masoud, wie immer ein umsichtiger Fahrer mit 
spannenden Anekdoten zu Land und Leuten, in 
ein kleines Restaurant mit landestypischem 
Essen zur Mittagspause. Frisch gestärkt fahren 
wir die neue Müllkippe bei Al Amerat an. Von 
einem Hügel hat man einen guten Überblick und 
bekommt vom Geruch gar nichts mit. Dafür umso 
mehr von den gefiederten Zeitgenossen: Neben 
hunderten Schmutzgeiern sind Kaiser- und 
Steppenadler zu sehen. Zeitweise kreist ein 
Weißstorch mit den Greifvögeln und 
Wüstenraben. Im bergigen Umland beobachten 
wir Kaukasus-, Schwarzkopf- und 
Wüstensteinschmätzer. Mit vielen neuen 
Eindrücken lassen wir uns das Büffet im Hotel 
schmecken! 

Tag 3 Bevor wir zu den Al Ansab Lagunen fahren - ein 
Schutzgebiet, das nur mit Genehmigung betreten 
werden darf - besuchen wir die eindrucksvolle 
Sultan Qaboos Moschee. Masoud kann uns viel 
zur Bauweise, Bedeutung und zum Islam - hierzu 
werden wir auch freundlich mit Datteln und 
Kaffee/Tee im Infozentrum empfangen - 
erzählen. An den verschilften Lagunen 
bekommen wir erstmals größere Mengen 
Wasservögel zu sehen. Neben überwinternden 
Arten wie Schnatter-, Krick-, Spieß- und 
Löffelenten sind verschiedene Limikolen- und 
Reiherarten gleich in der ersten Lagune auf 
Nahrungssuche: Paddy-, Silber- und 
Nachtreiher, Rotlappenkiebitz, 
Teichwasserläufer und Uferschnepfe, um nur 
einige zu nennen. Schelladler und Rohrweihe 
überfliegen das Szenario. In den trockeneren 
Bereichen sind Smaragdspint, Streifenprinie, 
Rotschwanzwürger und Hinduracke zu 
beobachten. Am Nachmittag steht - nach einem 
leckeren Mittagessen - der Flug nach Salalah auf 
dem Programm. Dort angekommen, reicht das 
Licht noch für den Sonnenuntergang und für 
einige das erste Bad im Indischen Ozean! 

 

Tag 4 Zu den ersten Sonnenstrahlen sind einige aus 
der Gruppe schon am malerischen Sandstrand 
Salalah’s unterwegs. Wir verkürzen das 
Frühstück ein paar Minuten, um rechtzeitig an 
einer Wasserstelle zu sein, an die unter anderem 
der seltene Goldflügelgimpel zum Trinken 
kommt. Und dort kommen wir mit einer 
Punktlandung an, denn einer dieser hübschen 
Nomaden ist bereits zu sehen - und nach kurzer 
Beobachtungszeit auch wieder verschwunden! 
Wir halten uns noch eine ganze Weile an der 
Wasserstelle auf. Zahlreiche Vögel sind hier und 
in der näheren Umgebung schön zu beobachten: 
Senegaltschagra, Berg- und Wüstenammer, 
Akaziengrasmücke, Blauracke, Schwarzkopf-

 



 

 

Steinhuhn, Habichtsadler, Afrikanischer 
Silberschnabel, Gilbweber u. v. a. Auf der Fahrt 
nach Ayn Hamran sehen wir Braunbauch-
Flughuhn und Weißstirnlerche in der schütter 
bewachsenen Ebene. In Ayn Hamran sind viele 
der Dhofar-Spezialarten zu erwarten - und wir 
sehen auf Anhieb: Waaliataube, Graukopfliest, 
Somalibrillenvogel, Graubrust-
Paradiesschnäpper, Schwarzschwanz, 
Glanznektarvogel u. a. Das grüne Quelltal mit 
seinem fließenden Gewässer zieht neben Vögeln 
auch Reptilien, Amphibien, Schmetterlinge, 
Libellen und andere Tiergruppen an. Unser 
erstes Arabisches Chamäleon können wir auch 
bestaunen! Am Meer bei Taqah und am Khwar 
Ruwri bereichern zusätzlich Limikolen, Reiher, 
Seeschwalben und Möwen unsere Liste: 
Sokotrakormoran, Tundragoldregenpfeifer, 
Wüsten- neben Mongolenregenpfeifer, Eil- 
neben Rüppell- und Orientseeschwalbe, 
Zitronenstelze … 
Dhofar-Segler überfliegen rufend das Szenario - 
gelegentlich kreisen einzelne Steppen-, Kaiser- 
und Schlangenadler. Abends treffen die 
Wellenflughühner im letzten Licht zum Trinken 
ein - erst kurz bevor die Arabische 
Zwergohreule zu rufen beginnt. 

Tag 5 Wir besuchen einige der klassischen Stellen 
östlich von Salalah, vor am Nachmittag von 
Mirbat eine Bootstour für die Seevögel ansteht. 
Direkt östlich der Stadt liegt das Khwar Dahariz. 
Mittel-, Seiden-, Küsten-, Paddy- und 
Rallenreiher sind hier unter anderem zu sehen - 
der Weißschwanzkiebitz wird akustisch vom 
Stentorrohrsänger untermalt. Unter den 
verschiedenen Entenarten fällt die Moorente auf. 
Im Wadi Darbat, Tawi Atayr und am Jabal 
Samhan ist es ungewöhnlich grün. Heute sind 
viele Greifvögel am Himmel - und plötzlich fliegen 
mit Habichts-, Kaiser- und Schlangenadler 
sowie Schopfwespenbussard und Rohrweihe 
gleich mehrere nicht weit entfernt über den 
Bergrücken. Weißbart-Seeschwalbe und 
Graukopfliest sind am Wasser zu sehen. Bei 
Tawi Atayr sind zwar Borstenrabe, 
Buschlerche, Arabischer Steinschmätzer und 
Langschnapelpieper zugegen, nicht jedoch der 
erhoffte Jemengirlitz. Auch der Kaffernadler zeigt 
sich nicht - dafür etwas überraschend ein 
Steinrötel. Auf der Fahrt nach Mirbat sind neben 
herrlicher Landschaft und Ausblick auf den 
Indischen Ozean auch die Blauwangenspinte 
schön zu beobachten. Unser Fahrer Ali deckt uns 
in Mirbat noch mit Sandwiches und Obst für die 
Bootstour ein, während über den Bus mehrere 
Abdimstörche kreisen. Die Ausfahrt übertrifft 

 



 

 

schließlich unsere Erwartungen. Hatem kann uns 
mit seinem Boot Jouaninsturmvogel, 
Persischer Sturmtaucher, 
Swinhoewellenläufer, Zügel- und 
Rußseeschwalbe, hunderte Odinshühnchen 
sowie im Hafenbereich Mangrove- und 
Küstenreiher vorführen. Eine Überraschung ist 
ein nordischer Wanderfalke, der mitten auf dem 
Meer Odinshühnchen jagt. 

Tag 6 Noch in der Nacht geht es los, denn wir wollen 
kurz nach Sonnenaufgang in der Oasenstadt 
Mudday sein. Hier überwintern und nächtigen 
regelmäßig Seidenwürger. Es herrscht eine 
schöne Stimmung, als auf der Fahrt durch die 
Wüste so langsam die Helligkeit zunimmt. 
Ausgerechnet nahe eines Checkpoints zeigt sich 
die Vogelwelt in einem Wadi sehr vielfältig: Nur 
vom Bus aus können wir Arabisches 
Wüstenhuhn, Sandlerchen und 
Wüstensteinschmätzer sehen. In Mudday 
postieren wir uns etwas oberhalb der 
Palmenoase und versuchen zu frühstücken. Es 
bleibt zunächst beim Versuch, denn ständig sind 
neue Vögel zu entdecken: Erznektarvogel, 
Grau- und Zwergschnäpper, Taigazilpzalp, 
Isabellwürger, Lachtaube - und als absoluter 
Höhepunkt ein Pärchen Seidenwürger! An einer 
kleinen Wasserstelle kommen Weißstirn- und 
Kurzzehenlerchen sowie Kronen- und 
Braunbauch-Flughühner zum Trinken. Eine 
Kamel-Farm am Rande der Siedlung lockt 
Arabisches Wüstenhuhn, Steinlerche und 
Mittelmeer-Raubwürger an. Über Thumrayt 
fahren wir nach Shisr. Die grünen, bewässerten 
Farmen mitten in der Wüste rund um den Ort 
wirken wie ein Magnet auf Zugvögel. Neben den 
lokalen Wüstenvögeln ist immer mit 
Überraschungen zu rechnen. Nahe der 
Hauptstraße entdecken wir unsere erste 
Wüstenläuferlerche. Am Rande einer Farm 
halten sich Rennvögel, Isabell- und 
Wüstensteinschmätzer, Tamarikengrasmücke 
und Rotschwanzwürger auf. Weißstörche 
ernähren sich auf den frisch gemähten Flächen 
von Wanderheuschrecken. Als 
Überraschungsarten präsentieren sich uns Pirol 
und Schikrasperber. Auf der Rückfahrt 
besuchen wir noch ein für seine 
Weihrauchbäume berühmtes Wadi - vor der 
Kaptriel nahe unseres Hotels den krönenden 
Tagesabschluss bildet! 

 



 

 

Tag 7 Unseren letzten Tag im Süden nutzen wir, um 
besonders schöne Gebiete nochmals 
aufzusuchen und den ein oder anderen noch 
nicht gesehenen Vogel zu finden. Der 
Jemengirlitz verbleibt allerdings als einziger 
Wermutstropfen ungesehen auf unserer Liste. 
Auf der Fahrt sehen wir sehr schön einen 
Zwergadler der hellen Morphe - und auch die 
Steppenkiebitze sitzen an ihrem Stammplatz auf 
einem halbtrockenen Feld. Als einer der 
Tageshöhepunkte zeigt sich der Kaffernadler 
hervorragend. An der Felskante des Jabal 
Samhan ist er fast auf Augenhöhe zu sehen! Auf 
den Tiefschlag bei Raysut sind wir vorbereitet - 
Dick Forsman und seine Gruppe haben uns von 
der Schließung der Mülldeponie berichtet. Nur 
noch eine Handvoll Steppenadler ist nahe der 
ehemaligen Deponie zu sehen. An der 
Kläranlage sind dafür - trotz zeitweise einem 
odeur magnifique - sehr viele Vögel versammelt. 
Sporn- und Rotlappenkiebitze sowie Hybriden 
aus beiden, die wie indische Flusskiebitze 
aussehen, stehen auf den trockenen Flächen. 
Abdim- und Weißstörche, Rosaflamingos und 
verschiedene Reiherarten bilden den Hintergrund 
für Enten- und Limikolenarten. 
Teichwasserläufer, Bekassinen, Sichel-, 
Alpen-, Temminck- und Zwergstrandläufer 
säumen zusammen mit Zitronen- und 
Schafstelzen die Ufer. Blauwangenspinte und 
Weißbart-Seeschwalben überfliegen das Areal. 
Wo das Süßwasser ins Meer fließt ist ebenfalls 
eine vielfältige Vogelversammlung anzutreffen. 
Im besten Abendlicht halten sich unter anderem 
Nacht-, Küsten- und Seidenreiher, Sichler, 
Heiliger Ibis, Lach-, Raub-, Weißflügel- und 
Weißbart-Seeschwalben über den verschilften 
Flächen oder am Strand auf. Zum Abschluss des 
letzten Tages - vor dem Rückflug nach Muscat - 
suchen wir ein kleines Tal mit steilen Felswänden 
auf, an denen der Fleckenuhu vorkommt. Und 
tatsächlich ist das lokale Paar der Arabian 
Spotted Eagle-Owl milesi plötzlich und nah für 
einige Minuten frei zu sehen! 

 

Tag 8 Nach reibungslosem Rückflug am Vorabend und 
Frühstück im bewährten Al Fajal Hotel fahren wir 
in Richtung Ras Al Hadd. Hier kommen 
Arabisches Meer und Indischer Ozean 
zusammen, so dass immer wieder Vogelzug live 
zu beobachten ist. Zuvor machen wir zwei 
längere Beobachtungsstopps an der Lagune von 
Sur und am Khwar Jirama, einem für den 
Reiherläufer bekannten Gebiet. Bei Sur sind 
neben Seiden-, Mittel-, Silber- und 
Küstenreihern auch Löffler, Rosaflamingos 
und unter den zahlreichen Limikolen Teich- und 

 



 

 

Terekwasserläufer sowie Sumpfläufer zu 
beobachten. Raubseeschwalben überfliegen die 
Lagune. Am Khwar Jirama ist die Freude groß, 
als kurz nach Ankunft der erste Reiherläufer zu 
finden ist. Wir halten uns lange im Schatten der 
Fischerhütten auf, werden zum Tee eingeladen - 
und die Fischer schauen sich auch den 
Reiherläufer im Spektiv an. Im Laufe der Zeit sind 
noch einige andere Arten am Rande der 
Mangroven zu entdecken: Fischmöwen, 
Steppenweihe, Terekwasserläufer, Mongolen- 
und Wüstenregenpfeifer … Im schönen Turtle 
Beach Resort bleibt vor dem Abendessen noch 
Zeit von der Terasse - mit Kaffee oder gekühltem 
Getränk - auf’s Meer zu schauen: Einige 
Odinshühnchen und ein Maskentölpel sind zu 
sehen, zwei Schmarotzerraubmöwen ziehen 
durch. Nach dem Abendessen nimmt ein Teil der 
Gruppe noch an der Führung im 
Meeresschildkröten-Reservat teil. Trotz des 
großen Menschenauflaufs - es ist Wochenende - 
ist eine Grüne Meeresschildkröte beim Eierlegen 
zu beobachten. 

Tag 9 Auch vor dem Frühstück widmen sich einige 
Unentwegte dem Seawatching. Immer wieder 
tauchen Köpfe von Meeresschildkröten zwischen 
den ständig anwesenden Odinshühnchen auf. 
Des Weiteren sind in größerer Entfernung 
Jouaninsturmvogel, Persischer Sturmtaucher, 
Swinhoewellenläufer, Masken- und 
Weißbauchtölpel sowie ziehende Fischmöwen 
und Eilseeschwalben zu sehen. Auf dem 
Rückweg wiederum kurze Stopps bei Sur - 
Lagune und Wasseraufbereitungsteiche 
versprechen Wasservögel. In der Tat sind wieder 
einige Limikolen, u. a. Odinshühnchen und 
Kampfläufer, zu beobachten. Bei Qurayyat 
suchen wir Wüstengrasmücke und 
Graudrossling. Nach längerer Suche in der 
buschbewachsenen, sandigen Halbwüste sind 
beide Arten sehr schön zu sehen. Als „Beifang“ 
schauen wir uns auch gerne nochmals 
Hinduracke und Tamariskengrasmücke an. In 
einem Park bei der Siedlung machen wir unsere 
Mittagspause. Hier zeigen sich aber auch 
Spießbekassine, Tundragoldregenpfeifer, 
Purpurnektarvogel und viele andere Hingucker. 
Am Abend überrascht uns Regen in Muskat. Im 
Hotel können sich die Fußballbegeisterten dann 
nach leckerem Büffet und Vogelliste noch 
gemütlich bei einem Glas Wein oder Bier das 
englische Top-Match ‚Liverpool - Man City‘ 
anschauen. 

 



 

 

Tag 10 Den letzten Tag verbringen wir um Muskat. Im 
Wadi nahe der Mülldeponie sind verschiedene 
Kleinvögel zu beobachten: Beispielsweise 
Kaukasus- und Schwarzkopf-Steinschmätzer 
sowie ein schönes Männchen des Östlichen 
Hausrotschwanzes. Einige Schmutzgeier 
überfliegen das Gelände. Plötzlich große 
Aufregung - ein wahrer Riese, der 
herbeigesehnte Ohrengeier überfliegt das Wadi 
und ist hervorragend zu sehen. An der Müllkippe 
genießen wir nochmal den Anblick der 
Schmutzgeier und Steppenadler sowie - in 
größerer Entfernung - weiterer Ohrengeier. Nach 
kurzer Mittagspause im inzwischen 
liebgewonnenen, kleinen Restaurant besuchen 
wir ein wasserreiches Wadi und den Al Qurm 
Park. Danach übernimmt unser Fahrer Masoud 
das Kommando, bringt uns die Altstadt von 
Muskat, den Sultans-Palast und den Souk nahe. 
Vor allem im Al Qurm Park verabschieden sich 
einige attraktive Vogelarten gebührend von uns, 
indem sie sich ausgiebig und aus nächster Nähe 
bestaunen lassen: Wachtelfrankolin, 
Purpurnektarvogel, Paddyreiher, beide 
„Unter“Arten des Isabellwürgers und 
Alexandersittich, um nur einige zu nennen. Als 
Besonderheit entdecken wir einen Kuckuck und 
einen Tienshanlaubsänger. Am Abend können 
wir nach dem Abendessen im Hotel 
Swimmingpool, Duschen und Umkleiden nutzen, 
um frisch und umgezogen zum Flughafen zu 
fahren - und in den Flieger zurück ins kalte 
Frankfurt zu fliegen. Auf bald bei einer neuen 
birdingtour! 

 

  

   
   
   
   
   
   
   
   



 

 

   
   

   
 
Bildergalerie  
   

   
Steppenadler T. Epple Seidenwürger C. Hischenhuber Reiherläufer C. Hischenhuber 

 
Sumpfläufer T. Epple Fleckenuhu H. Bihlmaier Tristramstar C. Hischenhuber 

 

 
 

Purpurnektarvogel K.-B.Walter Zügelseeschwalbe C. 
Hischenhuber 

Gilbweber T. Epple 

   
Jouaninsturmvogel C. 
Hischenhuber 

Graubrust-
Paradiesschnäpper C. 
Hischenhuber 

Schikrasperber C. Hischenhuber 

   
   
 
 
 
 
 
 
 

   
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
Artenliste 
 
Zwergtaucher Little Grebe 
 
Schwarzhalstaucher Black-
necked Grebe 
 
Jouaninsturmvogel Jouanin's 
Petrel 
 
Persischer Sturmtaucher 
Persian Shearwater 
 
Swinhoe-Wellenläufer 
Swinhoe’s Storm Petrel 
 
Rotschnabel-Tropikvogel Red-
billed Tropicbird 
 
Maskentölpel Masked Booby 
 
Weißbauchtölpel Brown Booby 
 
Kormoran Great Cormorant 
 
Sokotrakormoran Socotra 
Cormorant 
 
Graureiher Grey Heron 
 
Silberreiher Great Egret 
 
Mittelreiher Intermediate Egret 
 
Seidenreiher Little Egret 
 
Küstenreiher Western Reef-
Heron 
 
Rallenreiher Squacco Heron 
 
Paddyreiher Indian Pond-Heron 
 
Kuhreiher Cattle Egret 
 
Mangrovereiher StriatedHeron 
 
Nachtreiher Black-crowned 
Night-Heron 
 
Abdimstorch Abdim's Stork 
 
Weißstorch White Stork 
 
Sichler Glossy Ibis 
 
Heiliger Ibis Sacred Ibis 
 
Löffler Eurasian Spoonbill 

 
Rosaflamingo Greater Flamingo 
 
Pfeifente Eurasian Wigeon 
 
Schnatterente Gadwall 
 
Krickente Eurasian Teal 
 
Stockente Mallard 
 
Spießente Northern Pintail 
 
Knäkente Garganey 
 
Löffelente Northern Shoveler 
 
Moorente Ferruginous Duck 
 
Fischadler Osprey 
 
Schmutzgeier Egyptian Vulture 
 
Ohrengeier Lappet-faced 
Vulture 
 
Schlangenadler Short-toed 
Eagle 
 
Rohrweihe Western Marsh-
Harrier 
 
Steppenweihe Pallid Harrier 
 
Sperber Eurasian Sparrowhawk 
 
Schikrasperber Shikra 
 
Adlerbussard Long-legged 
Buzzard 
 
Schopfwespenbussard Crested 
Honey Buzzard 
 
Schelladler Greater Spotted 
Eagle 
 
Steppenadler Steppe Eagle 
 
Kaiseradler Imperial Eagle 
 
Kaffernadler Verreaux’s Eagle 
 
Habichtsadler Bonelli's Eagle 
 
Zwergadler Booted Eagle 
 
Turmfalke Eurasian Kestrel 
 
Schieferfalke Sooty Falcon 
 



 

 

Wanderfalke Peregrine Falcon 
 
Schwarzkopf-Steinhuhn Arabian 
Partridge 
 
Wachtelfrankolin Grey Francolin 
 
Teichhuhn Common Moorhen 
 
Blässhuhn Eurasian Coot 
 
Reiherläufer Crab Plover 
 
Austernfischer Eurasian 
Oystercatcher 
 
Säbelschnäbler Pied Avocet 
 
Stelzenläufer Black-winged Stilt 
 
Kaptriel Spotted Thick-knee 
 
Spornkiebitz Spur-winged 
Plover 
 
Rotlappenkiebitz Red-wattled 
Lapwing 
 
Weißschwanzkiebitz White-
tailed Lapwing 
 
Steppenkiebitz Sociable Plover 
 
Tundra-Goldregenpfeifer Pacific 
Golden-Plover 
 
Kiebitzregenpfeifer GreyPlover 
 
Flussregenpfeifer Little Ringed 
Plover 
 
Seeregenpfeifer Kentish Plover 
 
Mongolenregenpfeifer Lesser 
Sandplover 
 
Wüstenregenpfeifer Greater 
Sandplover 
 
Spießbekassine Pintail Snipe 
 
Bekassine Common Snipe 
 
Uferschnepfe Black-tailed 
Godwit 
 
Pfuhlschnepfe Bar-tailed Godwit 
 
Regenbrachvogel Whimbrel 
 
Großer Brachvogel Eurasian 
Curlew 

 
Terekwasserläufer Terek 
Sandpiper 
 
Flussuferläufer Common 
Sandpiper 
 
Waldwasserläufer Green 
Sandpiper 
 
Dunkler Wasserläufer Spotted 
Redshank 
 
Grünschenkel Common 
Greenshank 
 
Teichwasserläufer Marsh 
Sandpiper 
 
Bruchwasserläufer Wood 
Sandpiper 
 
Rotschenkel Common 
Redshank 
 
Steinwälzer Ruddy Turnstone 
 
Sanderling Sanderling 
 
Zwergstrandläufer Little Stint 
 
Temminckstrandläufer 
Temminck's Stint 
 
Sichelstrandläufer Curlew 
Sandpiper 
 
Alpenstrandläufer Dunlin 
 
Sumpfläufer Broad-billed 
Sandpiper 
 
Kampfläufer Ruff 
 
Odinshühnchen Red-necked 
Phalarope 
 
Spatelraubmöwe Pomarine 
Skua 
 
Schmarotzerraubmöwe Arctic 
Skua 
 
Hemprichmöwe Sooty Gull 
 
Lachmöwe Black-headed Gull 
 
Dünnschnabelmöwe Slender-
billed Gull 
 
Baltische Heringsmöwe Lesser 



 

 

Black-backed Gull 
 
Tundramöwe (heuglini) Siberian 
Gull 
 
Steppenmöwe (cachinnans + 
barabensis) Caspian Gull 
 
Fischmöwe Pallas’s Gull 
 
Eilseeschwalbe GreaterCrested 
Tern 
 
Rüppellseeschwalbe Lesser 
Crested Tern 
 
Brandseeschwalbe Sandwich 
Tern 
 
Flussseeschwalbe Common 
Tern 
 
Rußseeschwalbe Sooty Tern 
 
Zügelseeschwalbe 
Bridled Tern 
 
Orientseeschwalbe 
Saunders' Tern 
 
Lachseeschwalbe 
Gull-billed Tern 
 
Raubseeschwalbe 
Caspian Tern 
 
Weißflügel-Seeschwalbe 
White-winged Tern 
 
Weißbart-Seeschwalbe 
Whiskered Tern 
 
Braunbauch-Flughuhn 
Chestnut-bellied Sandgrouse 
 
Kronenflughuhn Crowned 
Sandgrouse 
 
Wellenflughuhn Lichtenstein's 
Sandgrouse 
 
Felsentaube Rock Pigeon 
 
Türkentaube Eurasian Collared-
Dove 
 
Lachtaube African Collared 
Dove 
 
Palmtaube Laughing Dove 
 
Waaliataube Bruce's Green-

Pigeon 
 
Halsbandsittich Ring-necked 
Parakeet 
 
Alexandersittich Alexandrine 
Parakeet 
 
Kuckuck Common Cuckoo 
 
Arabische Zwergohreule  
Arabian Scops-Owl 
 
Fleckenuhu Arabian Spotted 
Eagle Owl 
 
Fahlsegler Pallid Swift 
 
Dhofar-Segler 
Dhofar Swift 
 
Graukopfliest Grey-headed 
Kingfisher 
 
Smaragdspint Little Green Bee-
eater 
 
Blauwangenspint Blue-cheeked 
Bee-eater 
 
Blauracke European Roller 
 
Hinduracke Indian Roller 
 
Wiedehopf Eurasian Hoopoe 
 
Buschlerche Singing Bushlark 
 
Weißstirnlerche Black-crowned 
Sparrow-Lark 
 
Steinlerche Desert Lark 
 
Sandlerche Bar-tailed Desert 
Lark 
 
Wüstenläuferlerche Greater 
Hoopoe-Lark 
 
Kurzzehenlerche Greater Short-
toed Lark 
 
Haubenlerche Crested Lark 
 
Wüstenschwalbe African Rock 
Martin 
 
Rauchschwalbe Barn Swallow 
 
Langschnabelpieper Long-billed 
Pipit 



 

 

 
Brachpieper Tawny Pipit 
 
Baumpieper Tree Pipit 
 
Rotkehlpieper Red-throated 
Pipit 
 
Schafstelze Yellow Wagtail 
 
Zitronenstelze Citrine Wagtail 
 
Gebirgsstelze Grey Wagtail 
 
Bachstelze White Wagtail 
 
Weißohrbülbül White-cheeked 
Bulbul 
 
Rußbülbül Red-vented Bulbul 
 
Gelbsteißbülbül Yellow-vented 
Bulbul 
 
Seidenwürger Grey Hypocolius 
 
Hausrotschwanz Black Redstart 
 
Schwarzschwanz Blackstart 
 
Isabellsteinschmätzer Isabelline 
Wheatear 
 
Wüstensteinschmätzer Desert 
Wheatear 
 
Kaukasussteinschmätzer Red-
tailed Wheatear 
 
Arabischer Steinschmätzer 
South Arabian Wheatear 
 
Schwarzkopf-Steinschmätzer 
Hume’s Wheatear 
 
Steinrötel Rufous-tailed Rock 
Thrush 
 
Streifenprinie Graceful Prinia 
 
Stentorrohrsänger Clamorous / 
Indian Reed Warbler 
 
Tamariskengrasmücke 
Menetries's Warbler 
 
Wüstengrasmücke Desert 
Warbler 
 
Akaziengrasmücke Arabian 
Warbler 

 
Klappergrasmücke Lesser 
Whitethroat 
 
Buschgrasmücke Desert Lesser 
Whitethroat 
 
Dorngrasmücke Greater 
Whitethroat 
 
Zilpzalp Common Chiffchaff 
 
Tienschan-Laubsänger Hume‘s 
Warbler 
 
Grauschnäpper Spotted 
Flycatcher 
 
Zwergschnäpper Red-breasted 
Flycatcher 
 
Graubrust-Paradiesschnäpper 
African Paradise-Flycatcher 
 
Graudrossling Arabian Babbler 
 
Purpurnektarvogel Purple 
Sunbird 
 
Glanznektarvogel Shining 
Sunbird 
 
Jerichonektarvogel Palestine 
Sunbird 
 
Erznektarvogel Nile Valley 
Sunbird 
 
Somalibrillenvogel White-
breasted White-eye 
 
Senegaltschagra Black-crowned 
Tchagra 
 
Isabellwürger IsabellineShrike 
 
Rotschwanzwürger Red-tailed 
Shrike 
 
Mittelmeerraubwürger Southern 
Grey Shrike 
 
Glanzkrähe House Crow 
 
Wüstenrabe Brown-necked 
Raven 
 
Borstenrabe Fan-tailed Raven 
 
Tristramstar Tristram's Starling 
 
Hirtenmaina Common Mynah 



 

 

 
Haussperling House Sparrow 
 
Gilbweber Rueppell's Weaver 
 
Muskatamadine Scaly-breasted 
Munia 
 
Indischer Silberschnabel Indian 
Silverbill 
 
Afrikanischer Silberschnabel 
African Silverbill 
 
Goldflügelgimpel Golden-
winged Grosbeak 
 
Wüstenammer 
Striolated Bunting 
 
Bergammer African Rock 
Bunting 
 

 

 

 

 

 

Naturgucker-Links 

 

Al Ansab Lagunen 

Al Qurm Park 

  

Qurayyat 

Raysut Waste Disposal and Water Treatment Work 

Khawr Ad Dahariz oder East Khawr 

Ayn Hamran 

Ayn Razat 

Jabal Samhan 

Tawi Atayr 

Wadi Darbat 

 

https://www.naturgucker.de/?gebiet=-1328167105
https://www.naturgucker.de/?gebiet=1748697104
https://www.naturgucker.de/?gebiet=-173776383
https://www.naturgucker.de/?gebiet=918367243
https://www.naturgucker.de/?gebiet=1140765613
https://www.naturgucker.de/?gebiet=-671228887
https://www.naturgucker.de/?gebiet=353582024
https://www.naturgucker.de/?gebiet=669871894
https://www.naturgucker.de/?gebiet=1029957777
https://www.naturgucker.de/?gebiet=764951691


 

 

 

Arabisches Chamäleon C. Hischenhuber 

 

Rüppellfuchs C. Hischenhuber  

 



 

 

 


